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Informationen für den Studienbeginn  
im Master “Interkulturelle Europa-Studien“ 

an den Universitäten Regensburg, Clermont-Ferrand und Madrid 
(binationale Auslandsoptionen) 

 
 
Das hier beschriebene Programm gilt auch im 1. Studienjahr des Masters IKE ohne Auslands-
option, bei dem Sie im 2. Studienjahr weitere Leistungspunkte aus Unterricht in Regensburg 
erwerben und ein Pflichtpraktikum (1 Monat) absolvieren. 
 
 

Studienverlauf 
 
 
Sie verbringen das 1. Jahr (Semester 1-2) in Regensburg und werden dann im 2. Jahr (Semester 
3-4) in Clermont-Ferrand oder Madrid studieren. 
Ihre Studienleistungen in Deutschland (60 LP) und Frankreich oder Spanien (30 LP) erbringen 
Sie je nach Veranstaltungstyp in Form von Klausuren, Hausarbeiten und Referaten oder 
mündlichen Prüfungen. Im 4. Semester schreiben Sie Ihre Masterarbeit, mit der Sie Ihr Studium 
abschließen (30 LP).  
Wenn Sie in der binationalen deutsch-spanischen Option studieren, verteidigen Sie die Master-
arbeit in einer mündlichen Prüfung („Defensa“). Wenn Sie in der binationalen deutsch-franzö-
sischen Option studieren, absolvieren Sie während des 4. Semesters ein mindestens 2-
monatiges Pflichtpraktikum (im Zeitraum von Ende Januar bis Ende September des 2. 
Studienjahrs). Bei Interesse an einem längeren Praktikum von bis zu 6 Monaten ist die 
Verlängerung der Studienzeit um ein 5. Semester zu empfehlen.  
Weitere Praktika können Sie in allen Optionen flexibel während des gesamte Immatrikula-
tionszeitraums als Wahlpflichtbestandteil des 1. Studienjahrs ablegen. 
 
 

Lehrprogramm in Regensburg (1. Studienjahr) 
 
 
Die einzelnen Veranstaltungen an der Universität Regensburg sind in fachbezogenen Modulen 
von je 12 Leistungspunkten (im Sprachbereich teils auch 6 LP) zusammengefasst. Sie belegen 
Pflicht- und Wahlpflichtveranstaltungen im Umfang von 60 LP. 
 
Ausschlaggebend für die für Sie geltenden Module ist das Semester, zu dem Sie Ihr Studium 
begonnen haben.  
 
Das aktuelle Modulhandbuch des Master IKE (ab Studienbeginn 2021/22) finden Sie hier: 
 

https://www.uni-regensburg.de/studium/modulbeschreibungen/master-arts/index.html  
 
Bitte gewöhnen Sie sich auch gleich an, immer wieder einmal einen Blick in die Prüfungsordnung 
zu werfen. Sie ist die wesentlichste Rechtsgrundlage Ihres Studiums. 
Hier finden Sie die Prüfungsordnung des Masters IKE: 

http://www.uni-regensburg.de/studium/pruefungsordnungen/magister-master/interkulturelle-
europa-studien/index.html   

https://www.uni-regensburg.de/studium/modulbeschreibungen/master-arts/index.html
http://www.uni-regensburg.de/studium/pruefungsordnungen/magister-master/interkulturelle-europa-studien/index.html
http://www.uni-regensburg.de/studium/pruefungsordnungen/magister-master/interkulturelle-europa-studien/index.html
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Im ersten Jahr in Regensburg müssen Sie laut Prüfungsordnung folgende Module absolvieren: 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Gestaltung eines Stundenplans 
 
 
Wie in den fortgeschrittenen Studienphasen an deutschen Universitäten üblich, stellen Sie sich 
Ihren Studienplan nach den vorgegebenen Rahmenbedingungen individuell und jedes Semester 
neu zusammen. 
 

1.  Auswahl der Module 
 

1.1 Wissenschaftliches Programm 
 
Dazu suchen Sie sich zunächst die Module aus, die Sie belegen möchten. Faustregel: Sie 
benötigen aus jeder der oben aufgeführten Tabellenteile bzw. von jeder Farbe ein Modul.  
 
Das Modul auf der Position 1, das Profilmodul Romanische Kulturwissenschaft, IKE PR-M01 
ist für alle Studierenden verpflichtend. Es weist den kulturwissenschaftlichen Schwerpunkt Ihres 
Studiums aus.  
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An zweiter Stelle ergänzen Sie Ihr kulturwissenschaftliches Profil durch ein weiteres kulturwissen-
schaftliches Profilmodul.  
Zur Auswahl stehen:  
 

1. Vergleichende Kulturwissenschaft, IKE PR-M03,  
2. das praktisch ausgerichtete Profilmodul Interkulturelle Handlungskompetenz, IKE PR-

M02, das die Universität Regenburg in Kooperation mit der Ostbayerischen Technischen 
Hochschule Regensburg OTH anbietet,  

3. das Projektmodul Romanische Kulturräume, ROM PR-M04 und  
4. das Ergänzungsmodul Area Studies/ Landeskunde und Kulturwissenschaft Québecs, 

IKE AS-M01. 
 
Während in der Romanischen Kulturwissenschaft der Schwerpunkt einerseits auf den Kulturen der 
Romania und deren Vergleich mit der deutschen Kultur liegt und andererseits v.a. textbasierte bzw. 
semiotisch orientierte Methoden des Kulturvergleichs zum Einsatz kommen, bietet die Verglei-
chende Kulturwissenschaft Ihnen eine Diversifizierung Ihrer methodischen und theoretischen 
Kenntnisse und den Fokus auf unterschiedliche Kulturen Europas und des transatlantischen 
Raums. Hier finden Sie teilweise auch Lehrangebot auf Englisch. Die Ausbildung in Interkul-
tureller Handlungskompetenz befasst sich aus theoretisch-analytischer Sicht mit interkulturellen 
Kontakt- und Konfliktsituationen und bietet zudem kulturspezifische Trainings zum konkreten 
Umgang mit ihnen. Die Pflichtvorlesung findet im Wintersemester statt, die verpflichtenden Übun-
gen zu den romanischen Kulturen jeweils im Sommersemester. Das Projektmodul Romanische 
Kulturräume gibt Ihnen die Möglichkeit, Berufspraxis mit wissenschaftlichen Inhalten zu ver-
binden. Zu den diesjährigen Möglichkeiten, Projekte zu belegen, erhalten Sie während der 
Orientierungsphase im Oktober Informationen.  
Das Ergänzungsmodul Kulturwissenschaft Québecs legt einen Länderschwerpunkt und kann 
als 2. kulturwissenschaftlicher oder 2. wissenschaftlicher Schwerpunkt belegt werden. Vorsicht: Im 
Veranstaltungsbaum auf SPUR (Vorlesungsverzeichnis) ist es nur an einer Stelle zu finden! 
Nehmen Sie dort die Kursanmeldung vor. An welcher Position Sie es einbringen wollen, 
entscheiden Sie erst bei der Prüfungsanmeldung. Die Pflichtvorlesung in diesem Modul wird jeweils 
im Sommersemester angeboten. 
 
Zum Aufbau eines zweiten wissenschaftlichen Schwerpunkts wählen Sie eines der Wahl-
pflichtmodule auf Position 5. Wir empfehlen, dass Sie bei der Wahl dieses Moduls Grundlagen für 
den Schwerpunkt legen, den Sie im 2. Studienjahr an den Partneruniversitäten wählen wollen. Sie 
können Ihr Studium aber auch komplementär aufbauen, um Ihre interdisziplinären Kenntnisse 
auszubauen. Sie müssen beachten, dass zur Wahl der Schwerpunktmodule u.U. Vorkenntnisse 
erforderlich sind. Insbesondere gilt das für die „Weiterführende Makro- und Mikroökonomie“. Bitte 
informieren Sie sich anhand der Modulbeschreibungen, ob Sie die Voraussetzungen für ein Modul 
besitzen. Ihre Voraussetzungen prüft die ausrichtende Fakultät auf Anfrage. Wenden Sie sich 
hierzu bitte an die Modulbeauftragte Apl. Prof. Dr. Dagmar Schmelzer. 
 
Alternativ zum Aufbau eines zweiten wissenschaftlichen Schwerpunkts können Sie das Praxis-
modul Praktikum (IKE PX-M01) belegen und ein Praktikum von mindestens 2 Monaten Dauer 
absolvieren, über das Sie einen Praktikumsbericht verfassen. 
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1.2 Sprachprogramm 

 
An dritter und vierter Tabellenposition stehen Ihre beiden modernen Fremdsprachen. Das Regens-
burger Sprachprogramm ermöglicht es Ihnen, Ihre Fremdsprachen auf Ihrem individuellen 
Eingangsniveau zu studieren. Sie belegen 12 LP in der Ziel- und 12 LP in der Zusatzsprache. 
Auf den Niveaus mit Zulassungsvoraussetzung B2.2 des Europäischen Referenzrahmens sind die 
Kurse in Modulen von je 12 Leistungspunkten organisiert. Ab dem Niveau C1 gibt es Module à 6 
LP, von denen Sie je zwei belegen müssen. 
 
Die Zielsprache ist in der Regel die Sprache des Landes, in dem Sie Ihren Auslandsaufenthalt 
planen. Studierende der Partnerhochschulen, deren Muttersprache nicht Deutsch ist, sowie andere 
Nicht-Deutsch-Muttersprachler, wählen in der Regel das Aufbaumodul Zielsprache Deutsch, IKE 
SP-M03.  
 
Deutsche Muttersprachler belegen je nach Ausgangsniveau das Basismodul Französische/ 
Spanische/Italienische Sprachpraxis 2 (FRA SP-M02 / SPA SP-M02 / ITA SP-M02) oder sie 
wählen alternativ zwei Wahlpflichtmodule von je 6 LP des Aufbau- und Vertiefungsbereichs (vgl. 
graphische Darstellung). Bei der Wahl des Moduls in der romanischen Sprache sind sie an das 
Ergebnis des Niveaufeststellungstests gebunden, den Sie im Rahmen der Eignungsfeststellung 
abgelegt haben (bei Heimatuniversität Regensburg). 
 
Die Zusatzsprache bieten wir auf vielen Niveaus an. Es stehen die romanischen Sprachen 
Französisch, Spanisch und Italienisch zur Auswahl. Auch hier richten Sie sich bitte nach dem 
Ergebnis des Niveaufeststellungstests (bei Heimatuniversität Regensburg) oder der Ergebnisse, 
die Sie in der Niveaufeststellung in der Orientierungswoche erzielen (Partneruniversitäten). Zur 
Erweiterung Ihres romanistischen Profils können Sie zudem Katalanisch oder Rumänisch ohne 
Vorkenntnisse belegen.  
Sollten Sie als Zusatzsprache eine slavische Sprache gewählt haben (Russisch, Tschechisch, 
Polnisch, Slowakisch und Bosnisch/Kroatisch/Serbisch), können Sie sich Ihr Lehrprogramm zu  
Beginn des Wintersemesters in Absprache mit den Modulbeauftragten aus der Romanistik und 
Slavistik individuell je nach Niveau zusammenstellen. Bitte beachten Sie, dass auch hier keine 
Anfängerkurse erlaubt sind, sondern Vorkenntnisse erforderlich sind. Bitte wenden Sie sich an die 
Studienberatung! 
Neben den romanischen Sprachen Französisch, Italienisch und Spanisch können Sie Englisch 
zur Auffrischung Ihres Niveaus belegen. Neben einem allgemeinen Sprachkurs umfasst das 
Englischmodul Wirtschaftsenglisch und Englisch für akademische Zwecke. 
 
Laut Prüfungsordnung sind im Bereich Fremdsprachen folgende Module zu absolvieren:  
(Vgl. tabellarische Übersicht auf der nächsten Seite) 
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2. Auswahl der Lehrveranstaltungen 

 
 
Die Modulbeschreibungen geben Ihnen an, welche Veranstaltungen Sie belegen müssen. Die 
Module sind jedoch allgemein formuliert. Dort steht z.B. „Vorlesung aus der Geschichts-
wissenschaft“. Welche Vorlesungen in Geschichte es in einem konkreten Semester gibt und 
welche für die IKE anerkannt werden, finden Sie in den Modulbeschreibungen nicht. 
 
Diese Information finden Sie im jeweils aktuellen Vorlesungsverzeichnis unter SPUR (Studie-
rendenportal der Universität Regensburg).  
Einen Link zum SPUR finden Sie auf der Homepage der Universität. Im Portal wählen Sie den 
Reiter zum Veranstaltungsangebot. Das für den Master IKE vorgesehene Programm ist nach der 
Struktur des Studiengangs (vgl. Prüfungsordnung bzw. tabellarische Darstellung dieses 
Merkblatts) gegliedert. Sie finden dort alle Module des Modulkatalogs mit den jeweils in einem 
Semester angebotenen Lehrveranstaltungen. Sind keine Veranstaltungen im Modul, kann es sein, 
dass diese nur im Sommersemester angeboten werden. Über den Rhythmus der Lehrveranstal-
tungen informieren Sie die Modulbeschreibungen im Modulkatalog. Beachten Sie auch das 
Hinweisblatt zum Vorlesungsverzeichnis, das Ihnen in aktualisierter Form im Laufe des Sommers 
zugeht und das auch im Downloadbereich der IKE-Webseite veröffentlicht wird.  
Bitte beachten Sie, dass der Stundenplan im Studierendenportal erst ab September voll-
ständig einsehbar ist. Die Lehrveranstaltungen, die Sie bereits vor der Sommerpause im Vorle-
sungsverzeichnis finden, bilden nur einen Teil des Programms ab. 
 
Für jede Veranstaltung finden Sie den Titel, den Dozenten/in, Uhrzeit und Raum und in der Regel 
ein paar grundlegende Informationen zu den Lehrinhalten, zu Literatur, die zu lesen ist, etc. Diese 
Information heißt „Kommentar“.  
 
Generell gilt:  
 
Sie haben insgesamt 2 Semester Zeit, die 60 Regensburger Leistungspunkte zu erwerben und 
alle Module zu füllen. Wie Sie die Workload auf die beiden Semester verteilen, liegt bei Ihnen. Sie 
entscheiden also, welche Positionen Sie bereits im Winter „füllen“ und welche Sie sich für den 
Sommer aufheben. Wenn Sie sich entschieden haben, welche Positionen Sie im nächsten 
Semester belegen, wählen Sie die konkrete Veranstaltung, die Sie interessiert und versuchen sich 
dort anzumelden (vgl. unten). 
 
Faustregel: Besuchen Sie im Wintersemester Unterricht für ca. 30-35 Leistungspunkte, darunter 
das Hauptseminar in der Kulturwissenschaft aus IKE PR-M01. Wählen Sie Ihre Module so, dass 
Sie mehr als zwei Hauptseminare belegen müssen, sollten Sie nicht mehr als zwei Hauptseminare 
in ein Semester legen. 
Beachten Sie, dass nicht alle Veranstaltungen jedes Semester angeboten werden! Manche gibt es 
nur im Winter-, andere nur im Sommersemester. Manche Veranstaltungen sind konsekutiv, d.h. 
Sie können Nummer II erst besuchen, wenn Sie bereits Nummer I bestanden haben. Angaben zu 
diesen Besonderheiten finden Sie in den Modulbeschreibungen, auf diesem Merkblatt und/oder im 
Hinweisblatt zum Vorlesungsverzeichnis.  
Achten Sie bitte besonders darauf, dass die für das Modul „Interkulturelle Handlungskompetenz“ 
verpflichtende Online-Vorlesung nur im Wintersemester angeboten wird und bereits mit der 
Orientierungswoche startet. Die Termine werden noch rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
 

Kursanmeldung 
 
 
Wenn Ihr Studienplan steht, müssen Sie sich für alle Veranstaltungen anmelden. Für die meisten 
Kurse können Sie das direkt auf SPUR tun.  
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Für Veranstaltungen der Wirtschaftswissenschaft gibt es zur Kursanmeldung ein eigenes Portal, 
das im Oktober für Sie freigeschaltet wird. Sie werden rechtzeitig dazu informiert. 
 
Achtung: Um sich anzumelden brauchen Sie eine Regensburger Matrikelnummer und einen 
Account. Sie bekommen diese Informationen mit Ihren Immatrikulationsunterlagen, wenn Sie sich 
in Regensburg an der Universität einschreiben. Es lohnt sich also, sich bereits zu Anfang des 
Immatrikulationszeitraums einzuschreiben, damit Sie sich frühzeitig anmelden können! Für 
ausländische Studierende ist die Einschreibung erst möglich, wenn Sie eine Zulassung von der 
Studierendenkanzlei erhalten haben (Antrag auf Zulassung stellen!). 
Der erste Anmeldezeitraum liegt oft bereits sehr früh in der vorlesungsfreien Zeit, lassen Sie sich 
davon nicht irritieren! Es gibt direkt vor Vorlesungsbeginn einen zweiten Anmeldezeitraum, den Sie 
auf jeden Fall nutzen können.  
Bitte melden Sie sich vor allem für Seminare und Sprachkurse, für die es Teilnehmenden-
beschränkungen gibt, möglichst rechtzeitig an. Für Vorlesungen reicht es in der Regel, wenn Sie 
sich bei Studienbeginn anmelden.  
 
Hilfestellung bei der Kursanmeldung bekommen Sie (ab September) bei der Studiengangs-
koordination: 

Romanistik.International@ur.de 

 

 

Studienberatung 

 
Wir halten am Montag der Woche vor Vorlesungsbeginn eine Informationsveranstaltung für alle 
Erstsemester ab an der wir Sie bitten teilzunehmen. Der Studienaufbau wird dort ausführlich 
besprochen.  
Wir bieten in dieser Woche auch Sondersprechstunden zur Studienberatung an in denen Sie 
Ihren individuellen Stundenplan durchsprechen können. 
Die Einladung zu unserer Orientierungswoche bekommen Sie im Laufe des Sommers von 
unserer Studiengangskoordination zugeschickt.  
 
 
Hilfreich sind auch die Merkblätter und Zusatzinformationen zu verschiedenen administrativen 

Angelegenheiten im Laufe Ihres Studiums, die Sie im Downloadbereich unserer Homepage finden:  

https://www.uni-regensburg.de/sprache-literatur-kultur/romanistik/studiengaenge/master-
ike/index.html 
 
Fragen zur Schwerpunktwahl im wissenschaftlichen Bereich beantwortet die Fachstudien-
beratenden Apl. Prof. Dr. Hubert Pöppel (Spanische Auslandsoption) und Prof. Dr. Dagmar 
Schmelzer (Französische Auslandsoption und ohne Auslandsoption).  
 
Bei Problemen mit der Kursanmeldung wenden Sie sich an die Studiengangskoordination 
(Adresse: Romanistik.International@ur.de). 
 
 
 

Das Institut für Romanistik freut sich auf Sie und wünscht Ihnen einen guten 
Studienanfang! 
 
 

mailto:Romanistik.International@ur.de
https://www.uni-regensburg.de/sprache-literatur-kultur/romanistik/studiengaenge/master-ike/index.html
https://www.uni-regensburg.de/sprache-literatur-kultur/romanistik/studiengaenge/master-ike/index.html
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